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liebe Leserinnen und Leser

Eine schöne und aktive Sommerzeit geht zu Ende und in dieser Ausgabe laden Euch a[[e

fteissigen Berichterstattef nnen und Fotografen dazu ein sich nochmals daran zu erinnern.

0b es nun aufdem Sportplatz, an einer Bergwanderung odereinfach bei einem gemüttichen

Gril[abend mit Vereinsfreunden war...es wurde gekämpft, gelacht und gefeiert.
Viele Geschichten gibt es zu erzählen und jeder hat ein...ouuuu ja, weisch no?

Vie[ Spass beim [esen und einen goldenen Herbst.

Die Redaktion

ü,,d-W
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Sitbermedailte für Claudia Egti an der SM 06

45. Jg / Nr.z

Der 24jährige David Näf, trat ebenfa[[s in
beiden Wurfdiszip[inen an. Er klassierte sich

in beiden Disziplinen unter den besten zehn

der Schweiz und zwarzweimaI auf dem sechs-

ten Schlussrang. In der Kugel mit 13.85 und

im Diskuswerfen mit 44.30m

Am vergangenen Weekend fanden in
0lten, im Stadion Kleinhotz, die
Leichtath leti k Schweizermeister-
schaften statt. Mit von der Partie aus
den Reihen der LG Küsnacht-
Erlenbach LGKE waren, die zur Zeit
erfolgreichsten Werferin und Werfer
des Seevereins Claudia Egli und David
Naef.

. Andrea Wyser

Die 31jährige Claudia Egti startete nicht
optimaI in ihren diesjährigen Diskus-
wettkampf. Nachdem ihre Gegnerinnen bereits
im ersten Durchgang einen sehr weiten Wurf
verzeichnen durften, setzte sich Ctaudia

etwas zu sehr unter Druck und blieb während
des ganzen Wettkampfs weit unter ihren
Erwartungen. Dennoch ktassierte sie sich
unter den besten zehn Diskuswerferinnnen
der Schweiz mit 37.59.

Ihre Wut über ihre enttäuschende Leis-

tung im Diskuswerfen, konnte sie kurze Zeit
später aber in positive Energie umwandeln.
Mit votter Konzentration bestritt sie das

Kuge[stossen. Es ge[ang i hr eine rege[mässige

Serie von Würfen, die ihr mit einem weiten
Vorsprung zur Konkurrenz den zweiten Platz
sicherte. Diese Silbermedai[[e erreichte sie

mit einer Wurfweite von 13.93m. Sie meinte
am Ende des Wettkampfes, dass sogar die
Goldmedai[[e in Reichweite gewesen wäre,
die ihre Konkurrentin mit nur 30cm Vor-
sprung gewann. Mit dieser Sitbermedaitte
bestätigt Claudia ihren Vizemeistertitel im
Kuge[stossen der Ha[[en Schweizer-
meisterschaften in Maggtingen letzten Feb-

ruar.
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Erfotgreiches Wochenende für die Athteten der LGKE

Die LG-Spitzenathleten in Frauen-
fetd im Einsatz

Trotz hervorragender Resuttate und zwei

neuen LG - Rekorden , Claudia Egti (31) im
Kugetstossen mit 14.19m und Angela

Kling[er (20) über 400m Hürden in 63.09 s

überwog am Schtuss bei beiden die Enttäu-
schung. Hatten sie doch auf einen interna-
tionaten Einsatz mit der Schweizer Natio-
nalmannschaft gehofft: Ctaudia am Europa-

Cup in Prag und Angeta mit den U-23 in
Deutsch[and. Leider wurden beide Athl.et-
innen im [etzten Wettkampf von einer
Konkurrentin übertrumpft und müssen nun

zu Hause bleiben. Dass beide kämpfen kön-
nen, zeigten sie aber in ihrer nächsten
Diszip[in: Ctaudia bl,ieb im Diskuswerfen
mit 43.60m nur wenig unter ihrer Best-
weite und Ange[a tief über 400m flach so

schnetl wie noch nie, nämtich 58.34 Sek.

Der Ex-Zehnkämpfer David Naef (24),
der sich seit dieser Saison auf die Würfe

speziatisiert, schleuderte den Diskus ein
weiteres Ma[ über die 48m Marke und btieb
im Kugelstossen mit 74.54m nur knapp
unter seiner Frejtuftbestteistung. Im Hoch-
sprung übersprang Pasca[e Gränicher (18)
1.63m und zeigte damit, dass sie sich nach

ihrer Verletzungspause in aufsteigender
Form befindet.

Ein Europameister in den Reihen
der LG-Athleten

Auf internationalem Parkett bewegte
sich an diesem Wochenende der LGKE-

Wurftrainer Werner Kunz (36). Er nahm mit
Erfotg an den Post- und Bahn-Europameis-
terschaften in Stockholm tei[ und gewann

dort mit 12.83m im Kugelstossen die Sit-

bermedai[[e. Im Diskuswerfen durfte er sich
mit37.77m gar ats Europameister auszeich-
nen lassen.

Kantonale Nachwuchsmeister-
schaften auf dem ZürcherSihthötzti

7 Meistertitel und 15 weitere Podest-
plätze für die LGKE-Jungmannschaft

EndLich Leichtathl"etikwetterl Der LG-

Nachwuchs durfte am vergangenen Wochen-
ende zeigen, wie viel und wie gut in der
Vorbereitung trainiert worden war. Mit mehr
a[s 30 Teitnehmern war der grösste LA-Verein

vom rechten Zürichseeuferim Sihthö[z[i ver-
treten.

Bei den Jüngsten setzte sich vor a[[em

ein Athlet in Szene: Der 12-jährige Renato

Granzotto liess sich zweima[ ats Sieger aus-
rufen. In den Würfen konnte ihm kaum einer
das Wasser reichen. Den 2009 schweren Ba[[

schleuderte er auf 42.29m und der Diskus

[andete bei 19.90m knapp unter der 20m

Marke. Im Hochsprung freute er sich über
1.25m und die bronzene Auszeichnung.
Ebenfatls 1.25m sprang die noch nicht 10-
jährige Andrea Mülter aus Erlenbach. Damit
verbesserte sie ihre Bestleistung um ganze

15cm und erhie[t dafür die SiLbermedai[[e

umgehängt.

Ein DritteI der Medai[[enausbeute ging
auf das Konto der weiblichen U14. Dabei

schwang die 13-jährige Nora Frei aus

Küsnacht obenaus. Mit einem schne[[en
Sprint über 60m in der Spitzenzeit von 8.11
s, die auch schweizweit beachtUch ist und

einem weiten Sprung im Gegenwind auf
4.92m durfte sie sich zweimal über die
Go[dmedai[[e freuen.
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ZweimaI Silber eroberte die Erlen bacherin
Marina Mü[[er. Die 1.48m im Hochsprung
bringen auch sie in der Schweizer Besten-
liste weit nach vorne und in ihrem ersten
Hürdenlauf überhaupt, konnte sie beinahe
atte ihre Gegnerinnen bezwingen. Eine wei-
tere Erlenbacherin die 12 jährige Amanda
Pescatore gewann zwei Medailten. Zum ers-

ten Ma[ stiess sie die 3kg schwere Kugel über
8m und wurde nur von zwei Konkurrent-
innen geschlagen. Im Diskuswerfen gab es

gar Sitber für 19.38m vor ihrer Vereins-
kottegin Rahe[ Kesster aus Zumikon, welche
die Bronzemedaitte ergatterte.

Starke Hürdlerinnen und Werfer-
innen bei den WU16

Traditionsgemäss stark trumpften die
LG-Athletinnen auf den Hürdenstrecken auf.
Über 80m Hürden wurde gar ein Doppelsieg
verbucht. Caroline Wyss konnte das Rennen

in neuer persönlicher Bestzeit von 12.47 s

für sich entscheiden. Die um ein Jahrjünge-
re Livia Lederer freute sich über den zweiten
Rang und die Zeit von 12.76 s. Beide

dürften sich dafür auf einem Ptatz in den

ersten 20 der Schweizer Bestenliste wieder-
finden. Livia stellte daraufhin auch ihre
Wurfqua[itäten unter Beweis. Mit nur ].cm

Rückstand auf ihre Ctubkameradin Vanessa

Hunziker, wetche mit der 3 kg Kugel 9.90m
stiess, wurde sie dritte. Vanessa gewann

nach dieser Silbermedai[[e noch zwei go[de-

ne Auszeichnungen. Mit guten 32.72m im
Diskuswurf nahe an ihrer Bestleistung und

einer Weite von 28.34m im Speerwerfen
durfte sie sich je als Siegerin ausrufen [as-

sen.

G[ück im Unglück hatte Kristin Arve aus

Küsnacht bei den W U18. Nach einem

45. Jg / Nr.z

schnet[en 200m Lauf stürzte sie auf der
Zieltinie, ertitt Schürfungen am Knie und an

der Schutter und konnte sich trotzdem eine
neue persönliche Bestzeit von 27.04 s no-

tieren lassen. Unbeirrt setzte sie den Wett-
kampf fort und wurde im 100m Hürden[auf,

mit einer Zeit von 1.6.28s bei zu starkem
Rückenwind mit der Bronzemedai[[e betohnt.
Ebenfa[[s Bronze gab es für Denise Farnerauf
der [angen Hürdenstrecke über 300m und im
800m Lauf, wo sie in der Zeit von 2.44.17

ebenfa[[s eine neue persön[iche Bestleis-
tung aufstetlte.

Ats einziger LG-AthLet in der Kategorie M

U18 erkämpfte sich der Herrliberger Marco

Rüdisüti im Weitsprung mit 5,67m und im
Diskuswerfen mit nicht ganz 28m je eine

bronzene und eine silberne Auszeichnung.
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Ironman nur für Spinner!!!

. Brigitte Kätin

-Vor ca. 20 Jahren hatte die LGKE einen

Ironman. Ruedi Trachsetbeendete den Wett-
kampf unter sensationellen 9 Stunden. "So

guät", dachte ich, aber trotzdem ist er ein

Spinner.

-1997 wagte ich mich an den ersten
kleinen Triathlon (400 Schwimmen, ].5 km

Ve[o und 5 km rennen), aber ich war immer

noch überzeugt Ironman das machen nur

Spinner.

-200L versuchte sich mein Mann an der

Ironmandistanz und finishte. Ist auch er ein

Spinner? Ich beendete den olympischen

Triathlon (1,5km / 40kn / 10km)

-2002 Expo-Gigathlon: über 60 AthLet-

innen und Athteten finishten 7 Tage

hintereinander 7 Gigathtons. Bin ich wirk-

45. Jg / Nr.7

[ich ein "Triathton-Weichei" und kann nicht
ma[ an einem Tag 1en Ironman machen? Und

pLötzl.ich entstand aus einer Spinnerei ein
Traum: Ironman 2005 ich komme!!!

Doch leider wurde ich aus diesem 1.

Traum jäh durch einen Zusammenstoss auf
dem Ve[o geweckt. Aber schon am Unfaltort
war mir k[ar: "dänn hatd 2006".

Nach 3700 km auf Hometrainer und Renn-

ve[o, XXX km durch Schnee, Regen und

wunderschönem Wetter gejoggt, km um km

im Hatlenbad geschwommen und end[ich
nach diesem [angen Winter auch Seewasser

geschnuppert, war's dann endtich Zeit, dass

es 2. Juli 2006 wurde.

Und dann war er wirklich da der 2. Juti
2006. Um 5.00 Uhr wurde die Wechse[zone

im Mythenquai geöffnet und ab 5.30 Uhr

herrschte bereits emsiges Treiben dort, denn

TVE
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a[[es musste für den optimaten Wechsel" (die
4. Disziplin, meine schtechteste!!!) am rich-
tigen Ort sein, eine spezielle Wissenschaftl

Unter Rätschengetöse, Beifaltsstürmen
der Zuschauer und Jauchzern der Athleten,
stürzten sich dann um 7.00 Uhr 1800 schwarze

neopren bekleidete Gestattten in den Zürich-
see. Von aussen sieht's aus ats würde der See

zu brodetn beginnen.

Nach anfäng[ichem Brustschwimmen, ich

habe gerne Uebersicht, und liebe die an-
fängtich "Schlägerei" nicht wirklich, fand
auch ich den Krau[rhythmus. Boje um Boje

ftog an mir vorbei und bei diesen Wasser-

temperaturen genoss ich es zum ersten Ma[

so richtig bei diesem Antass dabei sein zu

dürfen. Bei 1 Stunde und 13 Minuten wurde
mir aus dem Wasser geholfen, denn die

ersten Schritte gleichen doch eher einem

45. Jg / Nr.2

Trunkenbotd ats einem Athteten. Doch zum

G[ück nur kurz, denn jetzt ist das Hirni
gefragt. Denn nur ein kleines DetaiI verges-

sen, könnte schon dümmere Folgen haben

aufden nun folgenden 180 km aufdem Ve[o.

Auf ging's dann Richtung Meilen, wo bereits

die erste Knacknuss auf uns wartete: der
Pfannenstiet. Doch dank den vielen Athleten
aus atten Ländern und den aufmunternden
Zuschauer, Frauen werden spezie[[ angefeu-

ert, ftog ich beinahe hinauf. "Nu nöd

übermüätig wärdä" es geht noch weit, warn-

te mein Inneres. Ueber die Forch hinunter
nach Küsnacht ging's zurück zum Mythen-
quai. Bereits säumten hier hunderte von

Zuschauern die Strasse, Vorfreude auf den

Hard Break Hitl. in Kitchberg stieg in mir auf.
Was aber da auf mich wartete überstieg attes.

Wie bei der A[p D'Huez (Tour de France)

TVE
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säumten die Zuschauer die Strasse und [iessen

einem kaum Ptatz zum Durchfahren. Wer da

keine Gänsehaut kriegte!!! Und nur bei den

atler Hartgesottensten blieben wohI die Au-
gen trocken. Wieder am Start/ZieL vorbei für
die 2. Runde, realisierte ich zum 1. Ma[ so

richtig, wie schne[[ ich für meine Verhältnis-
se unterwegs war. Hatte ich 2.30 für die
Runde gerechnet, stand auf meinem Tacho

erst 2. Stunden 10 Min. War das mögLich?

Und die Beine waren noch wie frisch. "Ufäm
Bodä bl.iebä!!1" mahnte wieder die innere
Stimme. Dan k immer zahlreicheren Fan's und

einigen Plauderminütti mit den Mitfahrern,
so schnetl trifft man ja nicht wieder HoLl.än-

der, Neuseetänder etc. mit den gleichen

Interessen, vergingen Kilometer und Zeit
wie im F[uge und meine Beine hatten immer
noch nichts gegen die Strapazen, nur mein
Magen rebeltierte etwas gegen die so "feine"
süsse Kost! Und das schlimmste für den

Magen, der Marathon, stand noch bevor.
Dann nach wunderschönen 6 Stunden und

40 Minuten, die Emotionen und Kamerad-

schaft unter den Athleten war mega, durfte
ich das Veto mit den Rennschuhen tau-
schen. Und mit Beruhigung stettte ich fest,
dass ich noch 8 Stunden Zeit bis zum

Zietschtuss hatte, also auch mit Laufen wür-

de ich finishen, was ja mein ktares Zie[ war.

Wegen dem andauernden Druck im Ma-

gen versuchte jch die 1 Runde (10 km)

locker zu joggen um den Magen nicht mehr

als nötig zu stressen und trotzdem konnte
ich immer wieder Läufer überholen. Die auf-
kommende Euphorie wurde dann aber ab-

rupt gebremst von meinem Magen, der mit
Krämpfen anzeigte, dass er es satt hatte,
beim Rennen zu arbeiten. Da aber Nahrungs-

aufnahme zwingend ist, gab ich nach und

45. Jg / Nr.t

marschierte nur noch, und war dabei gar

nicht die einzige. Meine Verdauung be-
dankte sich dafür und liess mich wieder 5 km

joggen. In diesem Rhythmus setzte ich den

Marathon fort und verlor trotz Laufen auf
meinen Ptan nur 5 Min. pro Runde.

Und dann pLötzLich realisierle ich 2 km

vor dem Zie[, dass das Zie[ zu finishen ja gar

kein Traum mehr war. Und je mehr ich zu

Jube[n begann, desto [auter wurden die
Zuschauer. U nter unvorste[tbarem Beifal.L bog

ich in die Zietgerade ein. Diese letzten Meter
vor dem Zietband werde ich nie, nie verges-
sen. In Trance und von Emotionen geladen

Lief ich dem Zie[ entgegen. Beim Menta[-

training hatte ich mir den Zielejnlauf oft
vorgeste[tt, aber was ich da erlebte ist nicht
beschreibbar., Atle Strapazen waren sofort
vergessen, ein unbeschreib[iches G[ücks-

gefühl stieg in mir hoch und liess mich
Jubetn und Jauchzen (Sorry, für die 0hren
der Zuschauer, letzteres kann ich eigenttich
gar nicht). Es war geschafft! Und das wahn-

sinnigste: ich hatte nicht ma[ 1 Minute
ge[itten! Vielleicht Magen sei dank!!!

Ein überwältigendes Erlebnis lag hinter
mir und ich fühtte mich weit weg von einem
Spinner. Es war eine Traumreise über 3,8 km

Schwimmen / 180km Radfahren und
42,1.95km Rennen, die ich in 13 Stunden
und 12 Minuten beendete, eine Zeit die ich

nicht mal in meinen kühnsten Träumen er-
reicht hatte.

TVE
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Wander-Weekend der MRE vom 16. - 18. Juni 2006
im Brandnertat/A
Der Weg auf die Mondspitze begann
unspektakulär am Freitagmorgen auf
dem Bahnhof Erlenbach. 15
gutgelaunte Männerriegter hatten
sich dort versammelt, um in den
Kleinbus von Chauffeur Roger
einzusteigen, der die Gesellschaft ins
Montafoner Wandergebiet brachte.

. Max Kägi

Bereits um 09.45 Uhr waren wir über die
kurvig ansteigende Strasse am Zietort in
Tscheng[a (Bürserberg 1150 Meter über Meer)

und konnten unser Gepäck im Berghotel
"Schit[erkopf" deponieren. Das Berghotetist
nach dem markanten Berggebilde "Schit[er-
kopf" benannt, dessen Spitze 2006 Meter
über Meer [iegt. Das Brandnerta[ giLt al.s

schönster Ta[abschtuss der österreichischen
Ostalpen.

Bereits um 10.00 Uhr liessen uns Edy

Jörger und unser Kassier Peter Barben, der
ortskundig ist, zum Wanderbriefing antre-
ten.

Wanderung am Freitag

Ei[ig rüsteten wir uns mit Wander-
utensi[ien aus; der eine oder andere vermiss-
te nun schmerzlich seine Wanderstöcke, die
zu Hause b[ieben. Peter Barben getang es,

den einheimischen Atlrounder Peter, seines

Zeichens Chefkoch des Berghotels, Extrem-
bergsteiger und Rettungshetfer in Persona[-

union als Bergführer zu engagieren. Erstes

Zie[ war der Aufstieg zur Mondspitze, welche
von 9 Männerrieglern in Angriff genommen

wurde, während sich 6 zum Eintaufen für die
etwas kürzere Wanderung aufdie "Atpe Rona"

(1562 Meter über Meer) entschieden. Von

Petererfuhren wir atlerlei Interessantes. Auf
den Wegweisern sind sogenannte Koordina-
ten-Nummern angegeben, die bei Rettungs-
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Bergturnfahrt des TVE via Maschgenkamm und
Murgsee nach Engi
Am Samstag,79, August morgens um
7.30 Uhr besammetten sich dieses
Jahr die TVE-Bergwanderer am
Bahnhof Erlenbach zur zweitägigen
Turnfahrt 2006.

. Rotf Bossmeier

Zu Petra & RoLl die bereits an der
Station WinkeL in die S-Bahn einstiegen,
stiessen um 07.44 Uhr in Ertenbach die
Organisatorin Ctaudia Roeste & Ernst, Andrea
& Urs sowie Andrea und Andy dazu. Freude-

strahtend gesellte sich Ricci im Zürich HB

hinzu. Damit waren die neun Bergturnfahrt-
teilneh mer der TVE-Wandergruppe Roes[e für
die Weiterfahrt per Bahn nach Unterterzen
kom p[ett.

Ab Unterterzen ging die Fahrt in den

neuen Sechsergondeln weiter bis Tannen-
boden. Von dort wurde in Vierergondetn
hoch zum Maschgenkamm der Ftumserberge

auf 2020 m.ü.M. gegondelt.

Kurz nach 10 Uhr startete die Wander-

Eruppe bei Sonnenschein zu Fuss zur ei-
genttichen Wanderung. Es galt am ersten
Wandertag auf einer Distanz von 12.8 Kito-
metern 800 Höhenmeterzu überwinden, um

am Abend auf 1820 m.ü.M. im Berggasthaus
Murgsee Fischerhütte zu nächtigen. Bei

heftigem Wind und trockener aber unsiche-

45. Jg / Nr.l

rer Wettertage führte der erste Anstieg hoch
zum Leist. Kurze Zeit später auf dem Gutmen
war der höchste Punkt der Wanderung auf
2317 m.ü.M. erreicht, was sogteich mit
C[audias Gipfetwein ausgiebig gefeiert wur-
de. Es fotgten zahtreiche kleinere Ab- und

Aufstiege durch eine wunderschöne Alpen-
ftora.

Nach dem Passieren einer kuriosen,
sprüchektopfenden Wandergruppe aus
Hombrechtikon beim Picknick verköstigte
sich auch unsere Gruppe umgeben von gra-
senden Kühen in einer grossen wind-
geschützten Mutde beim Mittagslunch mit
feinen Leckereien aus den mitgeschteppten
Rucksäcken. Da es spürbar kä[ter wurde und

sich das Wetter zu verschtechtern schien,
wurden bald darauf die noch bevorstehen-
den letzten fünf Wanderkitometer der Tages-

etappe angegangen.

Nach dem Erreichen der Krete des letzten
Aufstiegs entschädigte ein wunderschöner
Weitbtick zum Murgsee die ertragenen Stra-
pazen. Die schöne Aussicht und der zurück-
gekehrte Sonnenschein wurden für ein er-
neutes ausgiebiges Päuschen genutzt. V.a.

Ernst genoss seinen obtigaten Powernap.

Andere wiederum picknickten, ptauderten

oder fotografierten. Das Tagesziel war 2.5
km entfernt, in Sichtweite am schönen
Murgsee getegen, zu erkennen. I

I
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Gegen 17 Uhrtrafen die TVELer bei ihrem
DomiziI am Murgsee ein. Auf der Sonnen-
terrasse der Fischerhütte genossen diese in
bekannter Manier regionalen Weisswein bis
kurz nach 19 Uhr Rahmschnitzel mit Nudetn

zum Dinner serviert wurde. Die kuriose Wand-

ergruppe aus Hombrechtikon ze[ebrierte
gteichzeitig mit dreissig Mann an der be-
nachbarten Tischreihe unter ohrenbetäu-
bendem Lärm ein vereinzelt bis zum Früh-

stück andauerndes Saufgetage. Den TVE[ern

wurde dies nach dem Dessert gegen 23 Uhr

zu viet. Sie legten sich atle im Massentager

ungewöhntich früh schlafen, obwohI
aufgrund der "entarteten " Hombis von Sch[a-

fen gar keine Rede sein konnte. Leider
begann es in der Nacht stark zu regnen.

Gestärkt von einem ausgiebigen Früh-

stück und regendicht eingepackt hiess es

am darauffotgenden Morgen kurz nach 10

Uhr: "Abmarsch hoch zum Widersteiner
Furgge[." Daraufhin folgten 1150 Tiefen-
meter. Insgesamt betiefsich die zweite Tages-

45. Jg / Nr.z

etappe auf8.2 Wanderki[ometer. Bei andau-
erndem leichtem Regen ging es schnetten
Schrittes bergab. Um schmerzende Knies zu

enttasten, wurden "Schwirren" anstette feh-
lender Wanderstöcke zu Hi[fe genommen.

Unter dem Dach einer schönen Picknickst-
el.l.e ging es den [etzten essbaren Überresten
aus den Rucksäcken an den Kragen. Im
RestaurantAdteran unserem EndzieIin Engi

(GL) waren für unsere Wandergruppe bereits
Ptätze reserviert. Feine "gemischte Fteisch-

und Chäsplättli" wurden serviert.

Die Heimfahrt führte von Engi mit dem

Postauto nach Schwanden und mit der Bahn

dem rechten 0berseeufer enttang via
RapperswiI zurück nach Ertenbach.

Ein herztiches Dankeschön gebührt
Claudia Roeste für die tadetlose 0rganisa-
tion sowie dem TVE für den Unter-
stützungsbeitrag an diese Turnfahrt. Bei
künftigen Turnfahrten sind wir gerne
wieder dabei.

IVE
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Grittabend der Turnveteranen

Die Idee, attjährtich einen Grillabend
zu organisieren, hat unser 0bmann
Erich Kriesi erstmats im Vorjahr
umgesetzt und sozusagen einen
ersten Testtauf gemacht.Der Anlass
war ein volter Erfotg, liessen sich doch
16 Veteranen bei Erich zu Hause
verwöhnen.

Erich hat am Mittwoch, 09. August 2006
nun zum 2. Grittabend eingeladen und die-
sen - wie alte An[ässe- wieder vorzüglich
organisiert, nahmen doch bereits 26 Turn-
veteranen bei schönstem Wetter am Gritl-
ptausch teit.

Gastgeber/In war die Segel-Vereinigung
Ertenbach im Wyden, welche uns ihr Boots-

45. J9 / Nr.7
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erlenbacher turnzeitung Veteranen

hLer nehmen eine kurze Auszeit und erhoten sich vom Rumm

45. Jg / Nr.z

,I

So sehen Bundesrats-Tortenstücke aus; von Max Hacffi
gesponsert, herzlichen Dank Max.Eine Gaumenfreude

aus Gränichen, dje damats zu Ehren des gewähLten

Bundesrates Schaffner kreiert wurde.Relax Pose
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Nachwuchs SVM IGKE

Am Mittwoch den 5.September
fanden auf der Sportantage Hesslibach
bei angenehmen Temperaturen die
Schweizer Vereinsmeisterschaften
(SVM) des Nachwuchs statt.

o Vanessa Hunziker

Bei den jüngsten Teilnehmerinnen an

diesem Tag, den Mädchen WU12, gab es in
der Staffet, obwohI die Übergaben noch

nicht ganz klappten, eine gute Zeit von

65.71sek. In dieser Kategorie war die SVM

ein 4-Kampf. Schnettste über die 60m war
Tanja Ritter (95) mit 10.35sek (PB). Die

1000m lief sie in einer guten Zeit knapp
über 4min, dicht gefoLgt von Andrea Mülter
(96) mit 4.07min bei ihrem ersten 1000m

Lauf. Den Weitsprung gewann Andrea Mütler
mit guten 3.52m, sie war dennoch nicht
ganz zufrieden weiI sie eine PB von 3.90m
hat. Beste im Batlwurf war Kay von M6rey

(e6) mit 23.e5m (PB).

Die jüngsten Knaben, MU12, mussten

ebenfalts einen 4-Kampf absotvieren. Im
60m Sprint gab es sehr gute Zeiten. Lukas

BLass (96), Max Belestra (95), SiLvano (96)

und Renato (95) Granzotto rannten die
Strecke jeweits unter 1Osek. Gute Zeiten der

Granzotto Brüder gab es auch im 1000m

Lauf. Sitvano lag mit 3.50min nur 2sek.

hinterseinem älteren Bruder. Besterim Weit-

sprung war Lukas Blass m it sehr guten 3.87m
(PB). Ein Spitzenresuttat erziette Renato

Granzotto im Batlwurf mit42.32m, damit [ag

er 10m vor dem Zweitptaziertenl

Die Mädchen in der Kategorie WU14

hatten ein hohes Zie[: sie woltten unter die
besten 3 Vereine derSchweiz kommen. Dazu

hat es leider nicht ganz gereicht, dennoch

45. Jg / Nr.1

mit 3907 Punkten ein spitzen Platz, momen-
tan 5.Rang! In der Staffel stettten die Mäd-

chen mit einer Zeit von 55.37sek für die
400m einen neuen LG-Rekord auf!

Am meisten Punkte hotte Nora Frei (93)
mit 4.60m im Weitsprung und guten 8.45sek
über die 60m. Ebenfa[[s gute Pun ktesam m [erin

war Amanda Pescatore (94) mit 20.21m im
Speerwurf und 8.12m im Kuge[stossen. In
beiden Disziptinen bedeuteten die Resutta-

te eine neue Bestleistung für sie. Rahel

Kesster (94) warf den Speer bei ihrem ersten
Speerwettkampf auf 19.11m, im 1000m Lauf
kam sie mit 3.36min knapp vor Ladina
Sch[umpf (94) mit 3.37min ins Ziet. Für

beide Läuferinnen war es eine neue PB. Im
Hochsprung war Marina MüLl,er (93) trotz
ihrer übersprungenen 1.40m etwas ent-
täuscht, weil sie eine PB von 1.48m hat.
Ladina Schtumpf und Bettina von Atlme (93)
übersprangen im Hochsprung jeweits 1.35m
Christina BotL (93) erreichte im 60m Sprint
und im Weitsprung eine neue Bestteistung.

Die Knaben MU14 absotvierten die 400m
Staffetin 1:00,30 min. Bester Punktesammter

war Josip Tijan (93) mit 4.26m im Weit-
sprung und 9.25m Im Kugetstossen, in beiden
Disziplinen erreichte er eine neue PB. Im
Speerwurf und im 1000m gab es für Mario

Granzotto (93) mit 26.20n und 3: 44,45min
ebenfatts zwei neue Bestteistungen.

Bei den ättesten Teitnehmerinnen an

diesem Wettkampf, den Mädchen WU16, gab

es auch gute Resuttate. In der 400m Staffel
erreichten sie mit einigen Probtemen bei

den Übergaben eine Zeit von 56.42sek. Sehr
gute Leistungen gab es im 80m Hürden-
sprint. Livia Lederer (92) gewann mit einer
Zeit von 72.49sek. Ihre einzige Gegnerin

Carotjne Wyss (91) kam knapp hinter ihr mit

LGKE
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12.60sek ins Ziet. Im Hochsprung über-
sprang sie eine Höhe von 1.40m und im
Weitsprung reichte es für 4.12m mit Balken-
absprung. Vanessa Hunziker (91) erreichte

45. Jg / Nr.?

im Kugetstossen mit einer Weite von 1.1..32m

und im Diskuswerfen mit 36.18m eine neue

PB. Anna Laura Höfer (91) warf den Diskus

auf 20.90m.

LGKE

Hitze und gute Leistungen an der regionaten
0 stschweizer-Meisterschaft en

Am Wochenende vom 24/25. Juni
fanden in Winterthur die regionaten
Meisterschaften des Nachwuchses
statt. Mit dabei waren auch einige
junge Athleten und Athletinnen der
LGKE. Bei zum Tei[ unerträgticher
Hitze erkämpften sich die Sportter
und Sportlerinnen gute Leistungen.

. Riccarda Borsari

Bei den Jüngsten (wu14) (weiblich un-
ter 14) brittierte Nora Frey 93 mit gteich zwei
Medaitten. In ihrem ersten Rennen über die
60mHürden wurde sie mit 10.15s Dritte. Die

noch bessere Zeit im Vortauf 9.96s wäre

sogar in der CH-Bestentiste der vierte Ptatz.

Im Weitsprung bewies sie ihre enorme
Sprungkraft und [andete erst bei sehr guten
5.29m. Mit dieser Weite ist sie in der CH-

Bestentiste ganz vorne dabei. Auch im 60m

Rennen zeigte sie ihr Tatent und wurde mit
8.21s Vierte.

In der gleichen Kategorie startete Marina

Mütter 93 im Hochsprung, und bewies

ebenfatts ihr Sprungtatent. Die übersprun-
genen 1.46m bedeuteten den dritten Ptatz.

Eine Kategorie ätter, bei den WU16 war
Vanessa Hunziker 91 in den Wurfdisziptinen
stark. Im Diskuswerfen hatte sie zu Beginn

etwas Mühe in den Wettkampf zu kommen.

Schtussendtich aber f[og der Diskus nahe an

ihre persön[iche Bestteistung auf 33.50m;
zweiter Ptatz. Im Speerwerfen erziette sie mit
28.62m eine persöntiche Bestteistun g.

Livia Lederer 92 verpasste über die
80mHürden nur knapp ein Podestplatz. Sie

stotperte leicht und wurde mit 12.96 den-
noch vierte.

Bei den ättesten (Kategorie wu18) reich-
te es Christine Arve 89 über die 200m-
Distanz mit 27.74 für ejnen Finalptatz.

Ebenfalls im Final war sie über die 100m

Hürden und erreichte den 6.Platz mit 16.41.

Der einzige Mann am Start war Christian
Schenker 92 in der Kategorie mu16. Im
Speerwerfen erzie[te er eine neue persönti-

che Bestteistung mit guten 31.90m.
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LGKE Resuttate 2006

Sihthötzti, Zünch, 27./ 28.5.06
Kantonale Meisterschaften

45. Jq / Nr.1

Weit: K. Arve, 89 4.68 m p.B.

wu14
Hoch: M. Mütter, 93 7.45 m p.B. eg.

Memoriat

Frauen
400 Hü: A. K[ing[er, 86 66.13 s

Kugel: C. Egl.i, 75 13.51 m

Diskus: C.- Egti, 75 43.35 m

wu20
1500 m: N. Rüdisüti, 88 5.00.96 p.B.

(Ptatz 2 in der ewigen LGKE-Bestenliste)

Hoch: P. Gränicher, 88 1.65 m

Posteuropameisterschaften

Männer
Kuget:

Diskus:

SH Kantonatmeisterschaften

Männer
Kuget: D. Naef, 82 1.4.54 m
Diskus: D. Naef,82 48.08 m

Frauen
400 m: A. Kl.ingler, 86 58.34 p.B.

(Platz 3 in der ewigen LGKE-BestenListe)

400 Hü: A. Ktingler, 86 63.09
p.B. + LG-Rekord

(Ptatz 1 in der ewigen LGKE-Bestentiste)

Hoch: P. Gränicher, 881.63 m

Kuget: C. Egti, 75 1.4.1.9 m

p.B. + LG-Rekord

(Ptatz 1 in der ewigen LGKE-Bestentiste)

Diskus: C. Egti, 75 43.60 m

LGKE

Männer
Stab: M. Dobter, 80
Kuget: D. Naef,82
Diskus: D. Nael 82

3.60 m

1.4.45 m
45.1.9 n

77.
3.

3.

Rang

Rang

Rang

MU20
100 m: N. Breitenstein, 8811.79s VL

11.59 s B-FinaI

Frauen
100 Hü: C. Letsch, 86 16.67 s (- 0.8) VL

400 Hü: A. Klingter, 86 66.81 3. Rang

Kuget: C. Egl.i, 75 14.09 m p.B.
LG-Rekord! 1. Rang

(Platz 1 in der ewigen LGKE-Besten[iste)

Diskus: C. Egti, 75 44.26 n 1. Rang

C. Letsch, 86 32.50 m 10. Rang

wu20
100 m: L. Atbonico, 891.4.20 s (- 0.7) VL

800 m: D. Farner, 89 2.47 .76 5. Rang

1500 m: N. Rüdisüti, 88 5.18.73 2. Rang

Hoch: L. Albonico, 89 1,.45 m 5. Rang

m
Nachmittagsmeeting

Männer
Diskus: D. Naef, 82 48.1.2 m

p.B. LCK-Rekord

(Ptatz 2 in der ewigen LGKE-Bestentiste)

W. Kunz, 71 36.40 m

Frauen
Kuget: C. EgLi, 75 13.18 m

Diskus: C. Egl.i, 75 43.28 m

WU18
100 m:

n2,71,
n2,77

2. Rang

1. Rang

W. Ku

W. Ku

12.83 m

37.77 m

200 m:

800 m:

K. Arve, 89

D. Farner, 90

K. Arve, 89

D. Farner,90

1.2.e6 s (- r.r) p.B.

14.80 s (- 0.4)
27 .78 s (- 0.2) p.B.

2.45.56 p.B.
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wu16
80 Hü: C. Wys, 91 1.2.51. s (+1.8) VL

72.84 s (+0.3) F

4s. Jg / Nr.z

R. Granzotto, 95 19.90m 1. Rang

R. Fernandez, 95 7.21m 10. Rang

R. Granzotto, 95 42.29n 1. Rang

K. Arve, 89 13.05 s VL

K. Arve, 89 1.2.95 s F 4. Rang

K. Arve, 89 ?7.04 s VL P.B.
D. Farner, 90 29.76 s VL

D. Farner, 90 2.44.57 p.B. 3. Rang

K. Arve, 89 16.28 s F 3. Rang

D. Farner, 90 19.09 s F 5. Rang

D. Farner,90 56.03 F 3. Rang

D. Farner, 90 1..25 m (aufg.)

D. Farner, 90 22.21.m 6. Rang

L. Lederer, 92 11.06 s VL

V. Hunziker, 9111.09 s VL

N. Lautenbach, 91 11.63 s VL

L. Lederer, 92 3.43.78 6. Rang

C. Wys, 91 13.07 s VL

C. Wys, 91 1.2.47 s F 1. Rang

L. Lederer, 92 L2.89 s VL

L. Lederer, 92 12.76 s F 2. Rang

V. Hunziker, 9113.10 s VL

V. Hunziker, 9113.33 s F 5. Rang

N. Lautenbach, 91 15.59 s VL

C. Wys, 91 1.35 m 9. Rang

N. Lautenbach,91,1,.30 m 17. Rang

V. Hunziker, 91 9.90 m 2. Rang

L. Lederer,92 9.89 m 3. Rang

A.L. Höfer, 92 6.37 m 32. Rang

N. BöhLer, 92 5.43 n 33. Rang

V. Hunziker, 91.32.12 n 1. Rang

C. Wys, 91 22.29 m 4. Rang

V. Hunziker, 91.28.37 m 1. Rang

L. Lederer, 92 27.29 m 16. Rang

N. Böhler, 92 1.4.70 m 26. Rang

N. Frey, 93 8.11 s VL p.B.

LGKE

Diskus:

Speer:

Ba[[:

WU18
100 m:

200 m:

800 m:

1OO Hü:

3OO Hü:

Hoch:
Diskus:

wu16
80 m:

1000 m:

80 Hü:

Hoch:

Kuge[:

Diskus:

Speer:

WU14
60 m:

27

Kantonale Nachwuchsmeister-
schaften

MU18
100 m: M. Rüdisüti, 8912.27 s VL

Weit: M. Rüdisüti, 89 5.62 m 3. Rang

Diskus: M. RüdisüLi, 8927.37 m 2. Rang

MU16
Weit: C. Schenker, 92 4.01. m 7 5

Rang

Kuget: C. Schenker,92 8.06 m 1' 5

Rang

Diskus: C. Schenker, 9226.02 m 9.
Rang

Speer: C. Schenker, 9230.55 m p.B.

9. Rang

MU14
60 m: M. Granzotto, 93 9.41 s VL

1000 m: M. Granzotto, 93 3.45.14 8. Rang

Weit: M. Granzotto, 93 4.00m 24. Rang

Kugel: M. Granzotto, 93 6.89m 15. Rang

Speer: M. Granzotto,93 23.50m 13. Rang

Ba[[: M. Granzotto, 93 46.26m 5. Rang

MU12
60 m: S. Granzotto, 96 9.53s VL

9.94s 7L

R. Granzotto, 95 9.91s VL

1000 m: R. Granzotto,95 3.40.01 10. Rang

Hoch: R. Granzotto, 95 1.25m 3. Rang

R. Fernandez, 95 0.90m 18. Rang

Weit: R. Granzotto, 95 3.62m 10. Rang

R. Fernandez, 95 2.65m 21. Rang

Kugel: R. Granzotto, 95 6.73m 4. Rang

R. Fernandez, 95 6.05m 7. Rang

S. Granzotto, 96 5.53m 15. Rang
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1000 m:

60 Hü:

N. Frey, 93 8.21. s ZL

N. Frey, 93 8.16 s F 1. Rang

M. Mü[[er, 93 9.14 s VL

B. von A[[men, 93 9.16 s VL

V. Caravina, 93 9.25 s VL

R. Kester, 94 9.30 s VL

B. Wyser, 93 9.34 s VL

V. Caravina, 93 4.24.38 23. Rang

M. Mül.l.er, 93 1.0.62 s VL p.B.

10.66s F 2.Rang
M. MüLter, 93 1.48 m p.B. 2. Rang

B. von Attmen, 93 1.35mp.8.7. Rg

R. Kester, 94 1.20 m 17. Rang

D. StoLpe, 94 1.20mp.8.17. Rang

N. Frey, 93 4.92 m 1. Rang

R. Kesler, 94 4.19 m 10. Rang

M. Mütler, 93 4.1.5 m 12. Rang

A. Pescatore, 94 3.91, m 22. Rang

B. von Attmen, 93 3.84m 33. Rang

V. Caravina, 93 3.74 m 38. Rang

B. Wyser, 93 3.64 m 42. Rang
A. Pescatore, 94 8.01 m 3. Rang

R. Kester,94 6.19 m 15. Rang

B. von Allmen, 93 6.03 m 17. Rang

B. Wyser, 93 5.64 m 21. Rang

V. Caravina, 93 5.38 m 23. Rang

A. Pescatore,9479.38 m 2. Rang

R. Kester, 94 1.4.45 m 3. Rang

R. Kesler, 94 36.20 m 5. Rang

B. von Atlmen ,93 31..47 m 7. Rang

A. Pescatore, 94 30.96 m 8. Rang

D. Stotpe, 94 22.72 m 18. Rang

Hoch:

Weit:

Kuget:

Diskus:

Ba[[:

WU12
60 m: A. MütLer, 96 10.06 s VL

70.20 s ZL

F.lorn,96 10.35 s VL

1,0.32 s ZL

J. Bekowies, 9710.71 s VL

G. Ke[[er, 96 10.74 s VL

C. Regazzoni, 97 11.50 s VL

45. Jg / Nr.t

Maurhofer, 97 12.06 s VL

Bekowies, 97 4.22.85 16. Rang

Ket[er, 96 4.53.56 s 20. Rang

Maurhofer,9T 4.54.38 21. Rang

Ritter, 95 13.31 s VL

73.62s F 5. Rang

Ketter, 96 15.67 s VL

Mütter, 96 7.25 m 2. Rang

Ritter, 95 1.15 m 7. Rang

Gonsalves, 95 0.85 m 13. Rang

Mütter, 96 3.75 m 9. Rang

Zorn,96 3.00 m 26. Rang

Ke[[er, 96 2.97 m 27. Rang

Bekowies, 97 2.90 m 28. Rang

Regazzoni, 97 ?.87 m 30. Rang

Gonsa[ves, 95 2.47 m 34. Rang

Maurhofer, 97 2.42 m 35. Rang

Ritter, 95 5.65 m 7. Rang

Gonsatves, 95 9.66 m 7. Rang

Ritter, 95 79.74 m 13. Rang

LGKE

1000 m

60 Hü:

A.

J.
G.

A.

T.

Hoch:

Weit:

Kuget:

Speer:

Ba[[:

G.

A.

T.

T.

A.

F.

G.

J.
c.
T.

A.

T.

T.

T.

ffi
Abendmeeting

Männer
Diskus: D. Naef,82

W. Kunz, 71

Frauen
Kugel: C. EgLi, 75 13.80 m

Diskus: C. Eg[i, 75 45.28 m p.B.
(Ptatz 3 in der ewigen LGKE-Bestentiste)

WU16
Kuget: V. Hunziker, 91.70.45 m

Diskus: V. Hunziker, 9133.90 m p.B.

Affoltern, 16.6.06,,Athletics
Night"

WU18
200 m: D. Farner, 90 29.92 s

800 m: D. Farner, 90 2.47.53 s

46.72 n
37.80 m
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wu20
800 m: N. RüdisüLi, 88
Hoch: P. Gränicher,88

Kantonalturnfest / Schwyz

wu16
5-Kampf:

L. Lederer, 92 2763 Pt. 6. Rang

80 m: L1,.22 s (- 1.5)
Weit: 4.34 m (- 0.4)
Kugel: 9.22 m

Hoch: 1.30 m

1000 m: 3.40.76 s

C. Wys, 91, 2709 Pt. 10. Rang

80 m: 1.1..1.2 s (- 1.5)
Weit 4.34 m (- 0.7)
Kuget: 8.96 m

Hoch: 1.35 m

1000 m: 3.54.10 s

Winterthut, 24./ 25.6.06
Regionalm eistersch aften
Nachwuchs

MU16
Diskus: C. Schenker,9224.97m p.8.17. Rang

Speer: C. Schenker, 9237.84n p.B. 14. Rang

wu18
100 m: K. Arve, 89 12.96 s VL

13.15 s ZL

13.13s F 7.Rang
200 m: K. Arve, 89 27.1.4 s YL

27.57 s F 6. Rang

400 m: D. Farner, 90 68.44 s F p.B. 7. Rang

800 m: D. Farner, 90 2.45.03 F 9. Rang

100 Hü: K. Arve, 89 16.91 s VL

1.6.41.s F 6. Rang

D. Farner, 90 L9.74 s VL

45. Jg / Nr.z

D. Farner, 90 53.70 F 8. Rang

L. Lederer, 92 72.70 s VL p.B.

1.2.96 s F 4. Rang

V. Hunziker, 9113.89 s VL

L3.64sF6.Rang
C. Wys, 91 1.40 m 9. Rang

C. Wys, 91 4.32 m 28. Rang

V. Hunziker, 91 9.65 m 8. Rang

V. Hunziker, 9133.50 m 2. Rang

Hunziker, 91.28.62m p.B. 10. Rang

L. Lederer, 92 24.23 m 20. Rang

LGKE

2.31,.27 s

1.60 m

3OO Hü:

WU16
80 Hü:

Hoch:
Weit:
Kuget:

Diskus:

Speer: V

WU14
60 m: N. Frey, 93

60 Hü: N. Frey, 93

8.34 s VL

8.21 s ZL

8.35sF 4.Rang
9.96 s VL p.B.

10.15sF3.Rang
10.78 s VL

1,.46 m 3. Rang

5.29 m 1. Rang

4.34 n 12. Rang

M. Mütter, 93

M. Mütl.er, 93

N. Frey,93
M. Mülter, 93

Hoch:
Weit:

Sihthötzti, Zürich, 1.7.06 SVM

Frauen, 1. Liga: 5632 Pt.
100 m: K. Arve, 89 72.99 s (+2.4)

A. Menzi,86 13.30 s (+0.1)

L. Lederer, 92 13.53 s (+0.1)

D. Farner, 90 1.4.54 s (+3.7)

1500 m: N. Rüdisüti, 88 5.05.71 s

0. Kurtz, 86 5.08.24 s

100 Hü: P. Gränicher, 8815.85 s (+2.5)

A. Menzi, 86 1.6.27 s (+2.9)
4x100m:

LGKE 1

K. Arve, 89

P. Gränicher, 88
A. Menzi, 86

A. Haas, 88 52.67 s
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H och:

LGKE 2

V. Hunziker, 91

L. Lederer, 92

A. Farner,90
0. Kurrtz, 86 54.88 s

P. Gränicher,88 L.60 m

0. Kurtz,86 1.50 m

M. MütLer, 93 1..45 m

P. Gränicher,88 5.07 m (- 0.6) p.B.

N. Frey, 93 4.94 m (- 1.0)
A. Menzi, 86 4.85 m (- 1.1)
K. Arve, 89 4.46 m (- 3.2)
C. Eg[i, 75 13.68 m

C. Mächter, 88 11.31 m

A. Haas, 88 10.98 m

V. Hunziker, 91. 8.77 m

C. EgLi, 75 41..69 n
A. Haas, 88 36.09 m

C. Letsch, 86 32.44 m

V. Hunziker, 9128.81 m

Weit:

Kuge[:

Diskus:

Luzern, 6.7.06
Spitzenleichtathtetik in Luzern

Männer
Kugel: D. Naef,82 14.06 m

45. Jg / Nr.z

WU18
100 m: E. Schmid, 89 1.4.04 s (+2.5)

100 Hü: E. Schmid, 89 18.01 s (+1.4)

D. Farner, 90 19.91 s (+1.4)

300 Hü: C. Wys, 91 51..27 p.B.

D. Farner, 90 55.76 s

WU20
1500 m: N. Rüdisüti, 88 5.02.54 s

Meiten, t6.7.06 Swis Meeting

Frauen
100 m: L. Lederer, 92 13.54 s (+0.6)
200 m: L. Lederer, 92 27.52 s (+5.0)
400 m: A. Kling[er, 86 58.51 s

100 Hü: P. Gränicher, 88 16.98 s (+1.9)
Kuget: C. EgLi, 75 13.40 m

Diskus: C. EgLi, 75 44.50 n
C. Letsch, 86 34.2L n p.B.

(Ptatz 8 in der ewigen LGKE-Bestentiste)

Männer
100 m: N. Breitenstein, 8811.89 s

200 m: N. Breitenstein, 8823.18 s p.B.

Diskus: D. Naef, 82 46.70 m

LGKE

Jona, 9.7.OG Oberseemeeting

Männer
Kuget: D. Naef, 82 1.4.17 n
Diskus: D. Naef, 82 47.63 m

W. Kunz,71. 36.13 m

Bern, 23.7.06 Swis Meeting

Männer
Diskus: D. Naef,82 44.50 m

Frauen
Kugel: C. Egti, 75 13.61 m

Diskus: C. Egti, 75 44.95 n

0[ten, 29.1 3O.7.06 Schweizer
Meisterschaften, Aktive

Männer
Kugel: D. Naef,82 13.85 m 6. Rang

Diskus: D. Naef,82 44.30 m 6. Rang

MU20
100 m:

200 m:

Frauen
Kuget:

Diskus:

N. Breitenstein, 8811.61 s (+1.2)
N. Breitenstein, 8823.29 s (+2.1)

73.57 m

44.23 m

86 33.41. m

C.

c.

c.

75

75

Egl.i

Egl.i

Letsch,
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Frauen
Kugel: C. Egli,
Diskus: C. Egti,

Affoltern, 1.8.06 1. August
Meeting

Männer
100 m: M. Dobler, 80
110 Hü: M. Dobler, 80
Kuget: M. Dobter, 80

45. Jg / Nr.z

Regensdorf, 15.8.06
Abendmeeting

Frauen
100 Hü: A. Klingter, 86 1.5.52 s (+ 0.2)
300 Hü: A. Klingler, 86 44.05 s p.B.

Drei: D. Musey,86 10.24 m (+1.0)

wu20
100 m: K. Arve, 89 1,3.32 s (- 1.2)

J. Savo[delti, 89 1.a.46 s (- 1..1)

300 m: J. Savo[de[[i, 89 50.31 s

K. Arve, 89 52.98 s

1500 m: N. Rüdisü|.i, 88 5.72.20 s

100 Hü: P. Gränicher, 88 16.09 s (+0.0)
300 Hü: J. Savotdetti, 89 54.67 s

Hoch: P. Gränicher, 88 L.60 m

Aarart-l7.8.06Abendmeeting
Frauen
Drei: D. Musey,86 10.15 m (+1.2)

Frauen
Diskus: C. Egti, 75 42.77 m

unziker, 91 9.86 m

unziker, 9134.98 m p.B.

Iäüaännilg.l 20.8.06
Schweizer Mehrkampfmeister-
schaften

Männer
10-Kampf
M. Dobter, 80 7015 Pt. p.B. 3. Rang

100 m: 1.7.34s (+0.5) p.B.

Weit: 6.43 m (+0.8) P.B.
Kugel: L3.13 m

Hoch: 1.89 m p.B.

400 m: 49.89 p.B.

LGKE

75

75

13.93 m 2. Rang!!
37.59 m 10. Rang

11.37 s (+1.0)p.B.
1,5.22 p.B.

13.03 m

MU16
Speer:

Frauen
Drei:

WU16
80 m:

80 Hü:

Kuget:

WU14
60 Hü:

Hoch:
Weit:
Kuget:

wu12
Hoch:
Weit:

C. Schenker, 9233.67 n

D. Musey, 86 9.51 m (- 1.0)

L. Lederer,92 11.02 m

L. Lederer, 92 1.3.1.4 m

L. Lederer,92 9.56 m

M. Mü[[er,

M. Mütl,er,

M. Mü[ter,

M. MüLter,

93 1.0.72 s
93 1.45 m

93 4.42 m

93 6.39 m

WU16

A. MütLer, 96

A. Mütter, 96

1.20 m

3.57 m

V.H
V.H

Kuge[:

Diskus:

IangenthaFS;06
Abendmeeting

Männer
Diskus: W. Kunz,71, 35.10 m

C. Egl.i, 75 44.47 m

V. Hunziker, 91.74.24 s

V. Hunziker, 9133.20 m

Frauen
Diskus:

WU16
100 m:

Diskus:
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110 Hü:

Diskus:

Stab:
Speer:

1500 m:

14.99 s p.B.

36.37 m

4.20 m p.B.

46.19 m

4.36.91 p. B

wu14
60 m: N. Frey, 93

60 Hü: M. Mütler, 93

Hoch: M. Mütter, 93

Weit: N. Frey, 93

45. Js / Nr.Z

8.35 s (+0.4)
10.68 s (+0.2)
7.45 m

4.87 m

LGKE

Jona, 20.8.06 SVM-Meeting

WU20

Inwil, 20.6.00
Eurostaromeetring

Männer
Diskus: D. Nael 82 44.25 m

W. Kunz, 71 34.35 m

LGKE 4455 Pt.
m: K. Arve, 89

P. Gränicher, 88
J. Savotdetli, 89

A. Haas,88 53.34 s

K. Arve, 89 13.40 s (+1.0)
J. Savoldel"Li, 89 74.46 s (+1.0)
D. Farner,90 14.88 s (+1.0)
N. Rüdisüti, 88 2.28.46 s

J. Savotdetti, 89 2.42.50 s

D. Farner, 89 2.48.46 s

P. Gränicher, 88 16.44 s (- 3.4)
P. Gränicher, 88 4.98 m (- 3.1)
K. Arve, 89 4.74 m (- 2.7)
J. Savo[de[[i, 89 3.95 m (- 2.2)
C. Mäch[er, 88 10.30 m

A. Haas, 88 70.1,2 m

C. Mächter, 88 31.66 m

A. Haas,88 30.94 m

WU18
100 m: K. Arve, 89

Weit: K. Arve, 89

WU16
80 m: C. Wys, 91

80 Hü: C. Wys, 91

10.06 m (- 0.3)
44.65 m

13.19 s (+2.0)
4.74 m (- 0.7)

4x100

100 m:

800 m:

1OO Hü:

Weit:

Kuget:

Diskus:

Frauen
Drei:

Diskus:

D. Musey,86
C. Egti, 75

Aarau, 20.8.06 6-Kantone
Wettkampf

WU16
80 Hü: L. Lederer, 92 72.57 s (+0.4)

C. Wys, 91 13.12 s (+0.4)
V. Hunziker, 9775.74 s (+0.0)

1000 m: L. Lederer, 92 3.34.39 s

Hoch: C. Wys,91 1.40 m

Kugel: V. Hunziker, 9110.99 m

L. Lederer, 92 9.60 m

Speer: V. Hunziker, 91.26.71. m

11.16 s (+0.6)

13.10 s (- 1.0)

Zofi n gen, 2:fT.9.06 Schweizer
Meisterschaften, U 16, U 18

WU18
100 m: K. Arve, 89 13.23 s (- 0.1) VL

200 m: K. Arve, 89 27.83 s (- 0.4) VL

300 Hü: J. SavoldeLLi, 89 50.13 VL

400 m: J. Savoldel"Li, 89 65.43 VL

WU16
80 Hü: L. Lederer, 92 72.48 s (- 0.4) VL

72.29 s (- 0.e) ZLp.B.
72.37 s (+0.1) F 3. Rang!

C. Wys, 91 13.07 s (- 0.4) VL

V. Hunziker, 9774.01. s (- 0.3) VL

Kuget: V. Hunziker, 9110.81 m 9. Rang

Diskus: V. Hunziker, 9734.94 n 3. Rang!
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